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Landgericht Frankfurt (Oder)                                                        Frankfurt (Oder), 28.03.2025 

Presseabteilung 

pressesprecher@lgff.brandenburg.de 

Aktenzeichen: 1270 E - 5 

 

 

Terminvorschau 

über ausgewählte Termine am Landgericht Frankfurt (Oder) 

Müllroser Chaussee 55 

–  April 2025 – 

 

 

Strafrechtliche Prozessauftakte: 

 

1. Termin: 03.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

Az: 22 KLs 2/25 
 

Die Staatsanwaltschaft Frankfurt (Oder) wirft dem 45 Jahre alten Angeklagten vor, in vier 

Fällen mit Betäubungsmitteln und Cannabis in nicht geringer Menge unerlaubt Handel 

getrieben zu haben und dabei in einem Fall eine Schusswaffe mit sich geführt zu haben. 

 

Der Angeklagte soll von Oktober 2021 bis August 2024 in seiner Wohnung in Bad 

Freienwalde (Oder) Ecstasy, Kokain, Amphetamin und Cannabis an Endkunden verkauft 

haben. 

 

Die Angeklagte befindet sich in Untersuchungshaft. 

 

Fortsetzungstermine: 

08.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

17.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

 

 

 

 

 

 

mailto:pressesprecher@lgff.brandenburg.de


- 2/7 - 

2. Termin: 08.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

 Az.: 24 KLs 14/23 

 

Die Staatsanwaltschaft wirft einem Angeklagten insbesondere versuchten Totschlag, und 

einer Mitangeklagten Anstiftung zur gefährlichen Körperverletzung vor. Beide Angeklagten 

sind 17 Jahre alt. 

 

Im Januar 2023 soll Angeklagte – nach Aufforderung der Mitangeklagten – auf einen 

14 Jahre alten Jungen mit einem Messer eingestochen haben. Während die Mitangeklagte 

lediglich die Verletzung des 14-Jährigen im Sinn gehabt haben soll, soll der Angeklagte 

versucht haben, ihn zu töten. 

 

Beide Angeklagten sind strafrechtlich bereits in Erscheinung getreten. 

 

Fortsetzungstermine:

09.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

29.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

13.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

20.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

22.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 007 

 

 

3. Termin: 10.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

Az.: 23 KLs 17/24 

 

Die Staatsanwaltschaft Frankfurt (Oder) wirft dem 44 Jahre alten Angeklagten mehrere 

Vergewaltigungen vor. 

 

Die Taten sollen laut Anklage im Zeitraum vom September 2023 bis Januar 2024 unter 

anderem in Eberswalde begangen worden sein. 

 

Der vorbestrafte Angeklagte befindet sich in Untersuchungshaft. 

 

Fortsetzungstermine:

17.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

28.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 
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08.05.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

12.05.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

19.05.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

22.05.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

02.06.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

05.06.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

19.06.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

23.06.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

07.07.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207 

 

 

4. Termin: 11.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

Az.: 24 KLs 1/25 

 

Die Staatsanwaltschaft Frankfurt (Oder) wirft einem 50 Jahre Angeklagten sowie einer 

47 Jahre alten Angeklagten insbesondere mehrere Fälle des sexuellen Missbrauchs von 

Kindern vor.  

 

Die Taten sollen laut Anklage im Zeitraum vom 2009 bis 2024 unter anderem in Frankfurt 

(Oder) begangen worden sein. 

 

Die nicht vorbestraften Angeklagten befinden sich in Untersuchungshaft. 

 

Fortsetzungstermine:

25.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

14.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

15.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

16.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

23.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

27.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 

28.05.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203 
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5. Termin: 11.04.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

Az.: 21 KLs 17/24 

 

Die Staatsanwaltschaft Frankfurt (Oder) wirft den fünf Angeklagten insbesondere schweren 

Raub vor. 

 

Im Juli 2024 sollen die fünf Angeklagten - gemeinsam mit einem weiteren, unbekannt 

gebliebenen Mittäter - in Frankfurt (Oder) einen Bekannten überfallen und unter Einsatz 

brachialer Gewalt beraubt haben. Dabei sollen die Angeklagten insbesondere Bargeld im 

Wert von rund 800 Euro erbeutet haben. 

 

Drei der fünf Angeklagten sind erheblich vorbestraft. Alle Angeklagten befinden sich in 

Untersuchungshaft. 

 

Fortsetzungstermine:

28.04.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

29.04.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

13.05.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

26.05.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

02.06.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

16.06.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

23.06.2025 um 09:30 Uhr in Saal 007 

 

 

Pressemitteilung: Rückgabe eines Mietfahrzeugs, welches der Mieter als gestohlen 

gemeldet hat 

Az.: 18 O 61/24 

 

Das Landgericht Frankfurt (Oder) hat mit Urteil vom 10.02.2025 den Mieter eines Mercedes 

Sprinter zur Rückgabe des Fahrzeugs an die Autovermietung verurteilt. 

 

Im Jahre 2021 mietete der Beklagte das Fahrzeug von der Klägerin, einer gewerblichen 

Autovermietung.  

 

Am 7. Januar 2022 ging bei der Klägerin eine automatisierte Meldung ein, das Fahrzeug 

habe die polnische Grenze passiert. Der Beklagte bestritt einen Grenzübertritt. 
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Am 14. Januar 2022 meldete der beklagte Mieter das Auto in Berlin als gestohlen. 

Polizeiliche Ermittlungen in der Folgezeit blieben indes ohne Ergebnis. 

Das Landgericht hat den Diebstahl des Fahrzeugs nach Beweisaufnahme nicht als erwiesen 

erachtet. Dabei hat das Landgericht dem Beklagten die Behauptung, das Fahrzeug sei ihm 

gestohlen worden, unter Verweis auf zahlreiche Widersprüche in seinem Vortrag, nicht 

geglaubt. 

 

Das Urteil ist nicht rechtskräftig. 

 

 

Weitere Strafverfahren: 

 

Im Folgenden werden alle weiteren Strafverfahren aufgeführt, die im April 2025 beginnen 

sollen: 

 

1. Az.: 25 NBs 90/24 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der gewerbsmäßigen Bandenhehlerei ist 

anberaumt auf den 01.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207. 

 

2. Az.: 27 NBs 63/24 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf des Fahrens ohne Fahrerlaubnis ist 

anberaumt auf den 02.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 208. 

 

3. Az.: 25 Ns 77/22 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der sexuellen Belästigung ist anberaumt auf 

den 03.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 208. 

 

4. Az.: 23 KLs 3/25 

Das Sicherungsverfahren mit dem Tatvorwurf des besonders schweren räuberischen 

Diebstahls ist anberaumt auf den 03.04.2025 um 13:00 Uhr in Saal 007. 

 

5. Az.: 27 Ns 87/22 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der Körperverletzung ist anberaumt auf den 

04.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 208. 
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6. Az.: 25 NBs 76/23 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf des Diebstahls ist anberaumt auf den 

08.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 208. 

 

7. Az.: 27 NBs 39/23 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der Hehlerei ist anberaumt auf den 

11.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 208. 

 

8. Az.: 24 NBs 2/25 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der Körperverletzung ist anberaumt auf den 

15.04.2025 um 09:00 Uhr in Saal 203. 

 

9. Az.: 25 NBs 5/25 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der Nachstellung ist anberaumt auf den 

15.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 207. 

 

10. Az.: 25 NBs 82/24 

Das Berufungsverfahren mit dem Tatvorwurf der gefährlichen Körperverletzung ist 

anberaumt auf den 17.04.2025 um 10:00 Uhr in Saal 208. 

 

 

Allgemeine Informationen: 

 

Die bei den Terminierungen genannten Aktenzeichen sind den Kammern wie folgt 

zuzuordnen: 

 

21 KLs         1. Strafkammer 

22 KLs /Ks        2. Strafkammer 

23 KLs / Wi KLs/NBs       3. Strafkammer 

24 KLs /NBs/Ns       4. Strafkammer 

25 NBs/Ns        5. Strafkammer 

27 NBs/Ns        7. Strafkammer  

18 O         8. Zivilkammer 

 

Die Angaben in der Terminvorschau sind ohne Gewähr. Terminverlegungen und 

Terminaufhebungen sind – auch kurzfristig – möglich. Es wird empfohlen, vor dem Besuch 
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der Hauptverhandlung telefonisch bei der jeweiligen Geschäftsstelle für Strafrecht zu 

erfragen, ob der Termin stattfindet und die Verhandlung öffentlich oder nichtöffentlich ist. 

 

Weitere Hinweise: 

 

Foto- und Filmaufnahmen im Gerichtsgebäude sowie im Verhandlungssaal sind nur nach 

vorheriger Genehmigung gestattet. Dies gilt auch und insbesondere für Foto- und 

Filmaufnahmen mittels Smartphones und ähnlicher Geräte. Genehmigungen können nur 

erteilt werden, wenn bis spätestens zwei Werktage vor dem Verhandlungstermin ein 

schriftlicher Antrag per E-Mail unter: pressesprecher@lgff.brandenburg.de mit vollständigen 

Absenderangaben beim Pressedezernat des Landgerichts eingegangen ist. 

 

 

Presseabteilung: 

 

- Herr Richter am Landgericht Michael Smolski 

(Tel.: 0335 366-1820, mobil: 0151-14095120) 

- Frau Richterin am Landgericht Kathleen Labitzke  

(Tel.: 0335 366-3760) 

 

Anschrift: 

Landgericht Frankfurt (Oder) 

Presseabteilung 

Müllroser Chaussee 55 

15236 Frankfurt (Oder) 

E-Mail-Adresse: pressesprecher@lgff.brandenburg.de 
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